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Bald ist es wieder soweit…
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Verkehrliche Strategien für die Sperrung der Straße des 17. Juni 
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Situation
Verkehrsnetz

Nachfrage

Strategie

Störungslage

Auslöseregeln
!?

...

?
?...

Maßnahmen
Einengung auf 

Leipziger Straße
Umfahren über...

......
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Regelkreis Verkehrsmanagement in iQ mobility

Verkehrssteuerung,
-information und -dienste

Zustandserfassung:
Messung / Befragung

Qualitätsmodul (verkehrsmittelübergreifend)

� Meldungsmanagement
� Wechselwegweisung, Zuflussdosierung
� Frühwarnsystem
� Störfallmanagement

Zielfelder: Verkehr, Umwelt, Sicherheit, Kosten

Qualitätsmessung und - bewertung

Messwerte, Indikatoren, Kriterien 
� aktueller Status

Wechselwirkungen und Erfolgskontrolle

Zeitreihen, Wechselwirkungen, Ursachen, ...

Operatives Verkehrsmanagement

Strategisches Verkehrsmanagement

� Planung der Steuerungsstrategien
� Veranstaltungs- und Ereignismanagement, 

Baustellenplanung
Wirkungsanalysen

Zielvorstellungen, Rahmenbedingungen und Konzepte a us Politik, Verwaltung, ...

�
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Gesamtziel des Strategischen Verkehrsmanagements in IQ Mobility

� Bereitstellung von Werkzeugen zur Entwicklung und Bewertung von 

Steuerungsstrategien im Verkehrsmanagement

� Ansatz

1. Entwicklung verschiedener Szenarien zu einem Thema

2. Verkehrliche Simulation auf einem Verkehrsmodell

3. Bewertung und Vergleich der Szenarien

4. Modifikation der Szenarien
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Gesamtkonzept

TP 3 : Concert

Schnittstelle für
Strategien

AP 232

Strategien,
Meldungen

Messwerte, 
Verkehrslage

Strategien,
Meldungen

Strategie-Simulator

AP 222 / AP 223

Szenario-Manager

AP 231

Verkehrsnetze

TP 1 : Qualitätsmodul

Schnittstelle
Qualitätsmodul

AP 234

Verkehrslage
Wetter/Hintergrund

Qualitäts-
indikatoren

Wetter/
Hintergrund

Nachfrageeditor

AP 221

Nachfrage-
verlauf

„Closed
Loop“
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Prinzip Nachfrageeditor

Besucherzahl

Basismatrizen

Aufteilung auf
Verkehrsmittel

Fahrten IV Fahrten ÖV

Besetzungs-
grad

Räumliche
Verteilung

Zeitliche
Verteilung

Fusion
Ergebnismatrizen

Modal Split Formel 
Standardisierte 

Bewertung

Gewichtung der räumlichen Verteilung
� anhand des „normalen“ Zielverkehrs
� Anhand der Entfernung zum Zielbezirk 

(Distanzfunktion)
� Besondere Gewichtung 

benutzerdefinierter Quellbezirke

Verlauf der An- und Abreise
als Anteilswerte

Aufteilung auf
Verkehrsmittel

Räumliche
Verteilung

Zeitliche
Verteilung
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Gesamtkonzept

Strategien,
Meldungen

Szenario-Manager

AP 231

Verkehrsnetze

TP 1 : Qualitätsmodul

Schnittstelle
Qualitätsmodul

AP 234

Verkehrslage
Wetter/Hintergrund

Qualitäts-
indikatoren

Wetter/
Hintergrund

Nachfrageeditor

AP 221

Nachfrage-
verlauf

TP 3 : Concert

Schnittstelle für
Strategien

AP 232

Strategien,
Meldungen

Messwerte, 
Verkehrslage

Strategie-Simulator

AP 222 / AP 223

„Closed
Loop“



Projektteam iQ mobility 17.06.2008 | Folie 10

1. Simulation in Intervallen (15min, 1h,...)

�Umlegungsverfahren + Propagierung mit Rückstaumodell

2. Verkehrslage aus Intervall wird als virtuelle Detektorwerte an 

Verkehrsmanagementsystem übertragen

3. Dort werden Regeln zur Aktivierung von Maßnahmen 

angewendet

Simulation: Closed-Loop

TP 3 : Concert

Schnittstelle für
Strategien

AP 232

Strategien,
Meldungen

Messwerte, 
Verkehrslage

Strategie-Simulator

AP 222 / AP 223

„Closed
Loop“

4. Störungen und (in 3. aktivierte) Maßnahmen für das nächste Intervall werden aus 

Verkehrsmanagementsystem abgerufen

5. Störungen und Maßnahmen werden angewendet

6. Nächstes Intervall wird simuliert
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Berücksichtigung von Strategien und deren Umsetzung i n der Simulation

� Störungen, Streckenbeeinflussung (z.B. Baustellen)

(Rückstaubildung, Änderung der Streckenkapazitäten)

� Lichtsignalsteuerung

(Rückstaubildung, Änderung der Abbiegekapazitäten)

� Routenempfehlungen
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� Medieninformationen (pre-trip) oder Schilder (on-trip)

� Medieninformationen: Störungen + Empfehlungen 
�Definierte Beeinflussung der Routenwahl

� Schilder: kein Einfluss auf die Routenwahl

� Aufteilung der Nachfrage in Befolger und Nicht-Befolger

� Unterschiedliche Netzsicht für Befolger und Nicht-Befolger

benötigen

� Gestörte Strecken (Malus)

� Umfahrungsstrecken (Bonus)

� Befolgungsgrad

Routenempfehlungen

Baustelle auf 
Leipziger Straße
Umfahren über...
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Ergebnisse der Umsetzung
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Ansicht Szenariomanager: Listendarstellung



Projektteam iQ mobility 17.06.2008 | Folie 15

15:00 Uhr15:30 Uhr16:00 Uhr

Ansicht Szenariomanager: detaillierte Analyse

16:30 Uhr

Dynamische Darstellung
der Verkehrslage:
Start 15:00 Uhr
Sim. Intervall: 30 min.

Beginn der Sperrung
Straße des 17. Juni

Maßnahmen zur
Umleitung des Verkehrs
auf die nördlichen
Alternativen, dort
Verkehrszunahme

Erhöhte Belastung
nimmt wieder ab 
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Dynamische Anzeige 
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Beispiel: Routenempfehlung mit Schilderstandort

Verkehrsbelastung

auf ungestörter Route

•Schilderstandort

•Umleitungsempfehlung

•Gestörte Strecke

Verkehrsbelastung

mit teilweise genutzter

Umfahrung
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Flächenhafte Sensitivitätsanalyse von Ereignissen 

Sensitivität 2:

Reisezeit: 142h 43min
Reisezeitverlust: 1h 8min

Sensitivität 1:

Reisezeit: 141h 41min
Reisezeitverlust: 6min

Szenario „Vormittag“:

Reisezeit: 141h 35min

Back
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Flächenhafte Sensitivitätsanalyse von Ereignissen 
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Fazit/Ausblick

� Sinnvolles Werkzeug für das 
Strategische Verkehrsmanagement 

� Netzweite Wechselwirkung von Störungen 
und Maßnahmen abbildbar

� Kopplung und Erweiterung bestehender Systeme

� Einfache Ansätze verfolgen � die Komplexität kommt von allein

� umfangreiche Analysemethoden

� Derzeit praktische Erprobung in Berlin
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ! 


